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Nathan Milstein fliegt nicht gern. Die Eisenbahn ist ihm

lieb er, da hat er s ein Abteil, da kann er üb en, Takt für Takt und

ungestört. Nur einmal mochte er nicht so recht, als ihn der
« Rheingold» - Expre s s von Paris nach Bonn zum Beethoven-Fest

führen sollte: «Wie kann man denn von mir erw arten,

Beethoven im «Rhein gold» -

E x p r e s s zu spielen?» Der Meister nahm einen anderen

Zug. Und übte unverdrossen.
« M i twachsgeige» nennen wir das Ins tr u m ent fü r angehende
Meister, die sich früh üb en wollen: über acht Zwischen grossen,
von der t/32- über die t/2- bis zur V4-Geige, tauschen wir das

gemietete Instrument zur gegebenen Zeit gegen das nächst-

grössere. Und führen darüber hinaus - es muss nicht immer

Stradivari sein - eine grosse Sammlung an kostbaren
Streichinstrumenten.

Alles, was Klang und Namen hat. Bei J e ckl i n in Zürich a m

Pfauen. Filialen in Zürich an der Si hlporte und im Glatt
Zentrum, in St. Gallen im Multishop, in Baden an der Badstrasse.

S

Jecklin
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